
Im diesjährigen Zyklus «Lebensreise» 
lädt Sie die Stadt Luzern dazu ein,  
sich mit verschiedenen Facetten des 
Erinnerns und Vergessens auseinander 
zu setzen.

Lebensreise

Filme im Stattkino

Bourbaki Panorama 
Löwenplatz 11, Luzern 

Kinoeintritt Fr. 13.– 
Reservationen sind möglich unter  
041 410 30 60 oder info@stattkino.ch

Ein Angebot der Abteilung Alter und Gesundheit Stadt Luzern



Mittwoch, 2. Oktober 2019, 17.00 Uhr

ERINNERN 
von Bruno Moll, Schweiz 2005, 84 Min., Dialekt/D/d,f
Die Natur der Erinnerung gleicht einem breiten Fluss voller Treibgut. Was wir sind, ist 
Erinnerung. Ein unfassbarer Strom individueller und kollektiver Zeugnisse bestimmt unser 
aktuelles und zukünftiges Leben. Sie bilden das Fundament unserer Existenz. 
Der Film zeigt dem Betrachter ein Panoptikum erzählerischer Miniaturen.

Mittwoch, 9. Oktober 2019, 17.00 Uhr

FINDING VIVIAN MAIER 
von John Maloof + Charlie Siskel, USA 2014, 84 Min., E/d,f
FINDING VIVIAN MAIER berührt das Mysterium einer Frau, die ihr Leben für die 
Photographie lebte und dies bis zu ihrem Tod mit niemandem teilte. Heute gilt Vivian 
Maier als eine der wichtigsten Street Photographer des 20. Jahrhunderts. Vivian Maier 
lebte als Nanny in Chicago und New York und verliess nie ohne ihre Kamera das Haus.

Mittwoch, 16. Oktober 2019, 17.00 Uhr	

VERGISS MEIN NICHT
von David Sieveking, Deutschland 2012, 88 Min., D
David Sieveking entdeckt durch die Gedächtnisstörung seiner Mutter Gretel den Schlüssel 
zu ihrer Vergangenheit, zur Geschichte ihrer Ehe und zu den Wurzeln der gemeinsamen 
Familie. Liebevoll und mit zärtlicher Distanz dokumentiert er ihren geistigen und 
körperlichen Abbau und seine Versuche, ihr das Leben zu erleichtern.

Mittwoch, 23. Oktober 2019, 17.00 Uhr	

NON HO L’ETA 
von Olmi Cerri, Schweiz/Italien 2016, 93 Min., I/F/Dialekt/d
Die Sängerin Gigliola Cinquetti gewann 1964 mit dem Song «Non ho l’eta» das Sanremo 
Music Festival. Dank ihrem beruhigenden Wesen fand sie Herz und Seele vieler Italiener, 
die ausgewandert waren. Sie wurde so bei den emigrierten Italienern zum verehrten 
Symbol ihrer verlassenen Heimat und erhielt Tausende von Fanbriefen. 

Mittwoch, 30. Oktober 2019, 17.00 Uhr

A LA VIE 
von Jean-Jacques Zilbermann, Frankreich 2014, 104 Min., F/d
Ein heisser Sommertag am Meer. Drei Frauen geniessen gemeinsam die Wärme der 
Sonne. Es ist das erste Mal nach 15 Jahren, dass sie sich wiedersehen. Auf wundersame 
Weise haben sie Auschwitz überlebt. Damals schworen sie sich die ewige Freundschaft. 
Doch viele Jahre später erscheinen so manche Ereignisse in einem anderen Licht.

Weitere Informationen: www.ages.stadtluzern.ch
www.luzern60plus.ch > Alterspolitik Stadt Luzern > Angebote


